
COWBOY-GEBURTSTAG 

(Oktober 2007) 

EINLADUNG 
Was ist typischer für den Wilden Westen als die Saloontür und die Wanted-Poster für gesuchte 
Cowboys. Die Einladung ist eine Kombination daraus. Wir haben gleich in die Einladung 
reingeschrieben, dass die Gäste sich gern als Cowboy verkleiden können, das haben auch alle 
getan - das war richtig schön. 

 
So sind sie gemacht: 
Die Form hab ich freihand geschnibbelt. Ich hab dafür ein Blatt vom Lidl-tonkarton-Papier der Höhe 
nach in 3 Teile geschnitten, das hat dann die Maße 24 x 11 cm. Dann hab ich von rechts und von 
links jeweis 6 cm abgemessen und nach innen gefaltet. Von den umgeklappten Seiten hab ich dann 
oben was abgeschnitten, so dass der Bogen entstand. dann bemalt (die Holzstruktur) und 
bestempelt (Kerzen und cowboy-Junge rechts). 
Das Wanted Schild ist aus dem Netz, das Copyright liegt also nicht bei mir. Mit einem 
Bildbearbeitungsprogramm hab ich nur ein Bild von meinem Sohnemann im Cowboy-Kostüm und 
den Einladungs- Text eingefügt und dann ausgedruckt. 
 
ZIMMERDEKO 
Die beiden klassischen Motive der Einladung 
hab ich auch als Zimmerdeko eingesetzt. In der 
Wohnzimmertür hab ich eine Saloon-Tür 
eingebaut - einfach Pappe bemalt, 
ausgeschnitten und mit Putz-Abklebeband am 
Türrahmen befestigt.  

   
Über den Tisch hatte ich noch ein WANTED-
Schild für das Geburtstagskind nach der 
gleichen vorlage wie das Bild auf der Einladung 
einlaminiert. Die kleine Cowboygirlande hat der 
große Bruder extra für die Party gemalt und 
gebastelt. 
 

 

TISCHDEKORATION 
 
Da ich für die übrigen Partybasteleien etwas mehr Zeit brauchte, ist die Tischdeko diesmal etwas 
einfacher ausgefallen. Aber der Trick mit der Motto-Serviette unter dem Glasteller ist auch ohne 
Aufwand immer sehr wirkungsvoll. Die Tischkärtchen sind auch aus den Servietten-Motiven 
entstanden. Ausgeschnitten, auf Pappe aufgeklebt und dann so auf einen blauen Tischkartenrohling 
geklebt, dass die obere Seite übersteht. Die Namen sind am PC ausgedruckt und aufgeklebt. 

 
 



Der Mottogeburtstagskuchen ist diesmal ein normaler Papageienkuchen als Blechkuchen. Der 
Zuckerguss ist grün eingefärbt als Wiese und dann hab ich Cowboy- und Indianer-Spielfiguren 
draufgestellt:  

 
Der Clou: Ich hatte eine alte Flasche mit einem Whisky-Etikett beklebt und mit Apfelsaft gefüllt. 
Echte Cowboys trinken ja schließlich Whisky. Ok ich geb zu - nicht grad pädagogisch wertvoll aber 
die Kids fanden es spitze. Und es hat sich auch erst jemand getraut zu kosten, als ich versichert 
hab, dass es Apfelsaft ist. 
 
 
SPIELE 
Natürlich gab es auch wieder Spiele, da lauern die Kids ja immer drauf, weil man da ein paar Preise 
abräumen kann.  
Zuerst hab ich die ganze Meute zu Hilfssherrifs ernannt und jedem einen Sheriff-Stern angesteckt - 
fanden alle ganz klasse. 
Und dann kamen die Spiele: 
 
Indianer-Schießbude 
 
Wir haben mal auf einem Weihnachtsmarkt eine Korken-
Armbrust erstanden, die hab ich für diese Spiel-Idee 
hergenommen. Ich hab aus 6 Klorollen grimmige 
Indianer gebastelt. Zwischen zwei Stühlen im 
Kinderzimmer ein Brett gelegt und die Indianer darauf. 
Nun mussten sie mit den Korten abgeschossen werden. 
Ist viel schwerer als es aussieht. 
 
  
 
Pferderennen 
Da ich für jedes Kind ein Steckenpferd gebastelt hatte, 
wollte ich eigentlich wenn es das Wetter zulässt mal raus 
an die frische Luft und ein Pferderennen veranstalten. Die 
Idee fanden die Kids nicht so toll sie wollten einfach wild 
durch die Prärie reiten - naja was solls, dann gabs die 
Gummibärchentüten-Preise, die ich mit rausgenommen 
hatte, eben als Marschverpflegung....  
Gold suchen 
Das fanden die Kids am besten.... ECHTES GOLD!!!!!  
Das Ganze fand im Badezimmer statt. Ich hab eine Tüte Vogelsand in eine Schüssel geschüttet. 
Eine Tüte Diskusförmige goldene Perlen rein (50 Stck.) und verrührt, dann wasser drüber, so dass 
der Sand richtig vollgesogen ist aber keine Pfütze zu sehen ist. Dann bekamen die Goldsucher 
jeder einen großen alten Löffel und es ging ans Werk.  

    
 

Im nassen Sand ließ es sich nur schwer 
buddeln und die goldenen Perlen waren 
im Matsch gar nicht so einfach zu 
finden. Es dauerte ein ganzes Weilchen 
bis alle gefunden waren. Jeder 
Goldsucher bekam ein leeres 
Überraschungsei und konnte so sein 
Gold mit nach Hause nehmen. 

 
   



 
Fruchtzwerge-Memory 
Ich sammle immer alle Fruchtzwergebecher, die so anfallen, 
aber da ich nun 20 in der gleichen Farbe benötigte gab es die 
letzten Wochen vor der Party immer nur die roten Becher - 
grins. 
Also man nehme 20 rote Fruchtzwergebecherchen - 10 
verschiedene kleine Süßigkeiten, die nicht wegrollen können, 
jeweils doppelt. Ich hatte Haribo Pico Ballers und die großen 
Smarties.Dann werden die Fruchtzwergebecher aufgestellt 
und dabei die Süßigkeiten wild durcheinander darunter 
verteilt. Nun muss wie beim richtigen Memory -Spiel jedes 
Kind jeweils zwei Becher hochheben und ist das gleiche Paar 
Süßigkeiten darunter, dann darf es genascht werden......so 
gehts reihum.  
 

 

Puppentheater 
Tja - damit kann man 4 Jährige glatt noch begeistern. Von 
mir und einer anwesenden Freundin wurde spontan eine 
kleine Geschichte zum Besten gegeben - von einem Räuber, 
der die Königstochter entführt hatte und einem mutigen 
Matrosen, der sie mit Hilfe eines schlauen Fuchses wieder 
befreite und dann heiraten durfte - also ein Klassiker. 
Nachdem die Kiddies gespannt zugehört hatten spielten sie 
uns eine Geschichte vor. 
 

 

 
MITGEBSEL FÜR DIE GÄSTE 
 
Für die Mitgebsel hatte ich mich in diesem Jahr fast ein klein wenig übernommen. Ich hatte die irre 
Idee, für alle Kinder ein Steckenpferd zu basteln. Zuerst hab ich mein Männe beauftragt, alle 
Köpfe auszusägen, aber dann hab ich im wundervollen WWW einen Anleitung für ein Steckenpferd 
aus Herrensocken gefunden und mich sofort darin verliebt. Die mussten es sein. So hab ich viele 
Abende davor gesessen und 7 Steckenpferde gebastelt. Aber die sind bei den Kids auch gut 
angekommen. Den Link zur Anleitung findet ihr auf meinem Blog.  Hier mal die ganze Herde: 

   
 
Damit die Gäste ihre Preise auch gut nach Haus bekommen, hab ich den Pferdchen noch zünftige 
Satteltaschen aus Tapete verpasst, genug Platz für die Preise, das gesammelte Gold und ein paar 
Naschies. Und meistens nehmen die Kids auch noch bissl Deko mit, also eine Serviette und das 
Tischkärtchen. 
 

 

Wir brauchen: 

 3 Stück ähnliche Tapete aus einem Tapetenbuch, bzw. was 
von der Rolle  

 Tacker, Edding schwarz  
 Haargummi  
 Knopf  
 Musterbeutelklammern  
 ausgedruckten, einlaminierten Namen (also Drucker, 

Laminiergerät)  
 Cowboy-Brads  



 

So gehts: 

Aus Tapete ein Stück in dieser Form ausschneiden, das entspricht einer Seite aus einem 
Tapetenbuch, d.h. ca. 45-50 cm hoch und mit Laschen ca. 35 cm breit. So wie auf der Abbildung 
falten. Die Seiten werden dann nach innen genommen und zusammengetackert, dann sieht die 
Tasche wie auf dem mittleren Bild aus. Davon brauchen wir zwei.  

         

Ein etwa 15cm x 45 cm großes Stück Tapete wird dann der Länge nach zweimal gefalten, sodass 
ein 5cm breiter fester Streifen entsteht. Der wird dann an den Enden ca. 2 cm umgeschlagen und 
an der Rückseite der Taschen mit Musterbeutelklammern befestigt. Am besten mit der Schere 
vorpieksen. Für den Verschluss auf der oberen Lasche mit Musterbeutelklammer einen Haargummi 
befestigen und auf der unteren Seite einen Knopf annähen. Dann rundherum mit schwarzem 
Edding eine Naht aufmalen. Die Namensschilder hab ich am PC ausgedruckt, ausgeschnitten, 
einlaminiert, nochmal ausgeschnitten und mit kleinen Schmuck-Musterbeutelklammern (Brads) mit 
Cowboymotiven (Stern, Hut und Stiefel) an den Taschen befestigt. Dass in den Tapetenbüchern 
immer verschiedene Tapetenfarben sind, bot sich hier förmlich an, damit auch die Kinder, die noch 
nicht lesen können, ihre Tasche wiederfinden 

  

  



FÜR DIE KITA-GRUPPE 

Diese kleinen Naschi-Tütchen hab ich für die Kita-Gruppe gebastelt: 

  

Wir brauchen: 

• Party-Stempel  
• Distress-Kissen - braun  
• Butterbrotpapiertütchen  
• Kaffeetassen-Papier-Untersetzer in grün  
• Feder  
• Tacker  
• Schere  

So gehts: 

• Butterbrotpapiertüte abschneiden, sodass sie ca. 10 cm hoch ist.  
• Das Motiv draufstempeln und trocknen lassen.  
• Nun mit Naschis befüllen, oben etwas zusammenraffen, den Kaffeetassenuntersetzer als Deckel halb 

drüberschlagen und rechts und links einmal festtackern.  
• Zum Schluss die Feder noch in der Mitte antackern.  

Fertig - Geht superschnell und ist gut geeignet wenn man gaaaanz viele machen möchte - ich brauchte 15. 

 

 
Viel Spaß beim Nachmachen wünscht Mamapia! 

http://mamapias-mottoparty-kindergeburtstage.blogspot.de/ 

 

http://mamapias-mottoparty-kindergeburtstage.blogspot.de/

